
Sommersemester 2013 
 
Dozenten: Tobias Bitterer und Sascha Priester 

Zeit:  Mi  14.00 - 15.30  

Ort:  Griechensaal 204-206, Katharina-von-Bora-Str. 10 

Beginn:   

 
 
 

Übung:   Von Asterix bis Terra X: Archäologie, Medien und Breitenwirkung 

 

Ziel des Seminars ist es, mit Studierenden die öffentliche Vermittlung archäologischer 

Inhalte zu analysieren und dabei ganz unterschiedliche mediale Formate einzubinden und 

zu untersuchen. Das Spektrum reicht von klassischen Museumsausstellungen über Print- 

und Fernsehjournalismus bis zu Apps und virtuellen Rekonstruktionen. Beispielsweise 

stehen folgende Fragen für uns im Vordergrund: 

 

- Welche Rolle spielt die Antike in unserer modernen Gesellschaft und Medienwelt? 

- Wie realistisch ist die Inszenierung von Antike in erfolgreichen TV-Serien wie  

z.B. „Spartacus“? 

- Nach welchen dramaturgischen Spielregeln der Medien funktionieren sog. 

Infotainment-Formate (z.B. Terra X)?  

- Welche Berufsbilder eröffnen sich durch den Mediennutzungswandel für 

Studierende der Klassischen Archäologie?  

 

Ergebnis des Seminars wird sein, diese und weitere Fragen zu beantworten – durch einen 

Überblick über ausgewählte Beispiele aktueller archäologischer Forschung, mediale 

Vermittlung, öffentliche Wahrnehmung und pädagogische Einsatzmöglichkeiten. Die 

Resultate der Veranstaltung sollen am Ende in einer Publikation vorgelegt werden. 

 

Bitte beachten Sie: Die Veranstaltung richtet sich vornehmlich an Studierende der 

Klassischen Archäologie in höheren Semestern, da ein souveräner Umgang mit den 

zugrundeliegenden archäologischen Befunden vorausgesetzt wird. 

 


